
Große Ehre für Andreas Vevera! 
Am Freitag, 13. Oktober 2023 traf sich die ÖBSV-Familie im Wyndham Hotel in Salzburg um 
gemeinsam einen stimmungsvollen Festabend zu verbringen und 65 Jahre ÖBSV zu feiern. 

Nach einigen Begrüßungsworte wurden Funktionäre, VertreterInnen des Behindertensports und 
NachwuchssportlerInnen mit dem Ehrenzeichen in Gold geehrt. 

Danach folgte die Überreichung des ÖBSV-Ehrenzeichens in Gold für sportliche Erfolge an Egon 
Kramminger (Tischtennis), Katrin Neudolt (Badminton), Andreas Onea (Schwimmen) und 

Andreas Vevera (Tischtennis). 

 

Als letzter wurde unser Tischtennis-Ass und Paralympicssieger 2008 Andreas Vevera zur 
Ehrung und Interview auf die Bühne gebeten und erhielt die verdiente Ehrengabe von Brigitte Jank. 

Beim Interview mit Moderator Johannes Karner bedankte sich Andi Vevera in einer emotionalen und 
bewegenden Rede zuerst für die tolle Auszeichnung, bei seinem TT-Team, dass leider nicht vor Ort 

war und für die gute Zusammenarbeit mit dem ÖBSV. Aber auch bei Dipl. Sportlehrer Andreas 
Zankl, mit dem er seine ersten Tischtennis-Bälle gespielt hat, wo noch keiner ahnen konnte, was 

daraus später noch entstehen sollte. 

                                                

„Eine tolle Auszeichnung und große Ehre für mich! 1988 kam ich in den Rolli, da spielte ich erstmals 
Tischtennis mit Andi Zankl im Weißen Hof, der sich stundenlang um mich dort kümmerte. 1990 

spielte ich erstmals ein Turnier für den ÖBSV. Durch diese Turniere konnte ich viele Erfahrungen 
sammeln um später nationale und internationale Turniere zu gewinnen und viele Medaillen und Titeln 
bei Großevents wie EM und WM zu holen. Auch meinen Traum von Paralympics-Gold in Peking und 
Nummer 1 der Weltrangliste zu sein, konnte ich mir durch den ÖBSV erfüllen. Auch die Rede zuvor 



von Andi Onea hat mich sehr bewegt. Dass er mich als sportliches Vorbild, als täglichen Anreiz und 
Motivation sieht, war sehr nett. So tolle lobende Wort über mich von ihm zu hören, hat noch nie 

jemand auf einer Bühne gesagt. So ändert sich das, jetzt bin ich sein größter Fan. Auch wenn ich 
das Glas immer halbleer sehe und nie halbvoll, zeigte ich bei den Turnieren immer meine 

Entschlossenheit, meinen Kampfgeist und meinen Willen bis zum letzten Ball mein Bestes zu geben. 
Zudem habe ich mich auch ständig hinterfragt, wieso das Glas nicht ganz voll ist. Ich denke, das war 

auch ein Teil meines Erfolgs. Und durch diese Erfolge konnte man immer positive Energie 
ausstrahlen und dem Gegner zeigen, dass er heute keine Chance gegen dich hat. Schade, dass 

Doris nicht kommen konnte. Sie hätte sich diese Auszeichnung wegen ihrer sportlichen Leistungen, 
aber auch als Trainerin (wie man bei mir sieht und auch bei meinen Nachfolgern) mehr als verdient! 
Schön, dass auch meine Mama Elfriede und Cousine Karin dabei sein konnte!“, meinte mit ÖBSV-
Gold ausgezeichnete Andi Vevera bei der Veranstaltung, wo es anschließend großen Applaus und 

lobende Worte dafür gab. 

               

Am Ende der Veranstaltung wurde Sport Austria Präsident Hans Niessl geehrt und anschließend 
in einer bewegenden Rede Brigitte Jank zur Ehrenpräsidentin gekürt. 

Bei der anschließenden Generalversammlung des ÖBSV übernahm Julian Hadschieff das Amt als 
neuer Präsident des ÖBSV von Vorgängerin Brigitte Jank. 

Leider konnte Vize-Paralympicssiegerin 2012 Doris Mader, die ebenfalls für ihre sportlichen 
Leistungen ausgezeichnet werden hätte sollen, aus gesundheitlichen Gründen nicht dabei sein. 

Der BSV Weißer Hof gratuliert allen ÖBSV-Gold-Ehrenabzeichen-TrägerInnen und dem ÖBSV 
zum 65. Geburtstag!                                                              Foto-Dank (c) ÖBSV/Marc Schwarz 

  

www.bsv-tischtennis.at 


